



Das war der ÖSTERREICHISCHE VORLESETAG 2023: 

Ein Vorlesetag der Superlative! Über 4.300 registrierte Vorlesungen, so 

viele wie noch nie. 

Zu all den Kindergärten, Schulen, Buchgeschäften und Bibliotheken gesellten sich 

viele Privatpersonen und prominente Persönlichkeiten, denen es wichtig war, mit 

einer Lesung ein Zeichen zu setzen für mehr und besseres Lesen in unserem Land. 

Zum Auftakt hat sich Bürgermeister Dr. Ludwig Zeit genommen und hat 2 Schulkassen aus 
seinem großen Wiener Sagenschatz im Wiener Rathaus vorgelesen.


Ebenso ließ es sich Bürgermeister a.D. Dr. Häupl nicht nehmen im 16. Bezirk einer Schulklasse 
vorzulesen. Auch Justizministerin Alma Zadic war es ein Anliegen, auf die Wichtigkeit guter 
Lesekompetenz hinzuweisen. Sie las ihre Geschichte 2-sprachig vor „weil jede Sprache eine 
Bereicherung ist!“


Viele Unterstützer fanden sich heuer auf Seiten der Wirtschaft. Hier einige von ihnen:

Die VAMED THERMEN in Österreich nützten den ÖSTERREICHISCHEN VORLESETAG für 
„Lesungen am Beckenrand“. So rezitierte Michael Schottenberg aus seinen Reisebüchern in der 
Therme Wien.


Die WKO Sparte Kaffeehäuser Wien hat seine Mitglieder animiert, in ihren Lokalen die 
Kellnerinnen und Kellner dem Publikum vorzulesen. Im Kleinen Café am Franziskaner Platz und im 
Kaffee Alt Wien sind zahlreiche Besucher köstlich unterhalten worden.


LIBRO hat speziell für den ÖSTERREICHISCHEN VORLESETAG Kinderbücher vorgestellt. In 
THALIA FILIALEN wurde öffentlich vorgelesen, so z.B. in der Mariahilfer Straße: hier gab Daniel 
Glattauer seiner Hörerschaft Einblick in sein neues Buch „Die spürst du nicht“.


Nicht nur die Anmeldungen zum ÖSTERREICHISCHEN VORLESETAG ließen das IT-System 
glühen, auch die vielen Schülerinnen und Schüler waren mit glühender Begeisterung dabei. Das 
Gymnasium in Waidhofen an der Thaya organisierte einen Flashmob in der Schule, wobei 
SchülerInnen anderen SchülerInnen vorlasen.




Der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt: Der Hairstylist Danny Feuerbach war mit seinem 
Pop-up-Friseursalon in der Bibliothek Mauthausen zu Gast. „Book a look and read my book“ - mit 
dieser Aktion animierte er Kinder zu ihm zu kommen und sich die Haare schneiden zu lassen. 
Aber nur so lange das jeweilige Kind gelesen hat. Lesen macht also auch schön!


Großen Dank an al le Bibl iotheken und Buchhandlungen, die speziel l für den 
ÖSTERREICHISCHEN VORLESETAG Schulklassen einluden, sie zu besuchen und in neue Bücher 
und Geschichten zu schnuppern.


Nicht nur die Jugend kam auf ihre Kosten. Zur PVÖ-Wien-Matinée lud Präsident Dr. Peter 
Kostelka die Mitglieder des PensionistInnenverbands ins D’Landsknecht im 9. Bezirk und viele 
folgten seinem Ruf, um Michael Schottenberg, Martina Rupp und Rudi Dolezal zuzuhören.


Bekannte Gesichter unter den VorleserInnen: 
Auf der Website www.vorlesetag.eu wurden V.I.P.-Vorlesungen veröffentlicht, die bis Mai 2023 
online verfügbar sein werden. Zu sehen und zu hören sind: Bundesminister Martin Polaschek, 
Bundesminister Martin Kocher, Psychoanalytikerin Erika Freeman, Vizepräsidentin der WKO 
Martha Schultz, Generaldirektor der Münze Österreich Gerhard Starsich, Jugendstaatssekretärin 
Claudia Plakolm, Bildungsdirektor für Wien Heinrich Himmer, Vizebürgermeister von Wien 
Christoph Wiederkehr, Schauspieler und Autor Max von Thun, Vorstandsdirektorin der Wiener 
Städtischen Versicherung AG DI Doris Wendler, Journalist und Autor Dr. Fritz Dittlbacher, 
Schauspielerin Patricia Aulitzky, Autorin Natascha Kampusch.


Alle Vorlesungen erfüllen das Ziel: die Freude am (Vor)Lesen zu wecken.
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